
Der Vorsitzende des
Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3317
Telefax (0611) 31-3902
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Sachbearbeiter: Herr Neubert
Wiesbaden, 4/21/2005 11:27:00 AM

1. Den Mitgliedern des
Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr

2. Den Fraktionen bzw. Fraktionsstatusinhabern
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung
zur öffentlichen Sitzung

des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr
am Dienstag, 26.04.2005, um 17:30 Uhr, 

Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

Tagesordnung 1

1. Fragen an den Ausschuss

2. 05-F-02-0025

Durchführung einer Anhörung über Demopraphischen Wandel 
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 15.03.2005 - 

Der Ausschuss Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

1. Der Ausschuss wird vor der Sommerpause 2005 in einer Sondersitzung eine Anhörung 
über den Demographischen Wandel und dessen Auswirkungen auf Stadtplanung, 
Multifunktionalbauten und Verkehrsentwicklung abhalten.

2. Der Magistrat wird gebeten, in Abstimmung mit den Fraktionen geeignete Referenten zu 
dieser Anhörung einzuladen wie z.B. 
Dr. Reinhold Baier, Stadt- und Verkehrsplaner (BSV),
Kerstin Schmidt, Bertelsmannstiftung,
Barabara Ettinger-Brinckmann, Präsidentin der Architekten- und Stadtplanerkammer 
Hessen.
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3. 05-F-02-0024

Benennung eines alternativen Festplatzes in Wiesbaden 
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 15.03.2005 - 

Der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

spätestens bis zur Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung und Verkehr am 08.11.2005 eine 
geeignete Fläche für eine Festplatznutzung zu benennen, auf der zumindest die Veranstaltungen 
(wie zum Beispiel der Andeasmarkt u. a.) abgehalten werden können, die zur Zeit noch auf dem 
Elsässer Platz stattfinden.
Dabei ist mit zu bewerten, welche baulichen und technischen Maßnahmen notwendig sind, um 
eine solche Fläche für die obigen Nutzungen vorzusehen und mit welchen Kosten dies verbunden 
sein wird.

4. 05-F-01-0035

Weiteres Vorgehen am Liliencarrè 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 18.04.2005 - 

Bezüglich des Fortgangs der Arbeiten und Planungen am Liliencarré gab es in letzter Zeit 
Aussagen des zuständigen Dezernenten gegenüber der Presse, die Beschlüsse des 
Planungsausschusses in Frage gestellt hatten.

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert zu berichten, wie der Beschluss des Ausschusses für Planung, 
Bau und Verkehr vom 10. März 2005, für die künftigen Gespräche mit dem Investor alle 
Anregungen über die zukünftige Nutzung des Liliencarrés zu prüfen und dem Investor vorzutragen, 
umgesetzt wurde.

5. 05-F-02-0015

Liliencarré 
- Beschluss des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr Nr. 0067 vom 10.03.2005 -

ANLAGE

6. 05-F-01-0033

Enteignungsverfahren Westring, Nordenstadt 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 18.04.2005 - 
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Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, umgehend einen Sachstandsbericht gemäß dem Beschluss des 
Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr vom 9.11.2004 zu den Aussichten eines 
Enteignungsverfahrens für den Bau der Verlängerung des Westrings in Nordenstadt zu geben, 
sowie einen Zeitplan für die Umsetzung der Baumaßnahme vorzulegen.

7. 04-F-01-0069

Enteignungsverfahren Verlängerung Westring Nordenstadt 

ANLAGE

8. 05-F-01-0034

Eigentumsverhältnisse am Luisenhof 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 18.04.2005 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert zu berichten, 

- wie sich die aktuellen Eigentumsverhältnisse bei den Immobilien im Gesamtkomplex Luisenhof 
darstellen (Karstadt an der Luisenstraße incl. Parkhaus, ehem. ESWE-Hochhaus);

- ob sich an der ursprünglichen Planung, z.B. hinsichtlich der Nutzer, etwas geändert hat und 
nach welchem Zeitplan die Umsetzung der Gesamtmaßnahme abgeschlossen werden soll.

9. 05-F-01-0036

Dernsches Gelände 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 18.04.2005 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, einen ordnungsgemäßen Abschluss des Vorgangs 'Umgestaltung 
Dern'sches Gelände' zu erarbeiten und zum nächsten Sitzungszug eine Magistratsvorlage zu 
erarbeiten. Da dies auf Antrag der SPD-Fraktion bereits am 18. März 2003 beschlossen wurde, 
erwartet der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr diese Vorlage zum nächsten Sitzungszug, 
da zwei Jahre zur Bearbeitung ausreichend sein dürften.
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10. 05-F-02-0026

Beseitigung von Schäden an Fahrbahndecken 
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 19.04.2005 - 

Der Ausschuss Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

a. welche Mittel, unter Berücksichtigung aller Haushaltsstellen und inklusive nicht 
verbrauchter Mittel aus den Vorjahren, zur Beseitigung von Schäden an Fahrbahndecken 
herangezogen werden können (z. B. Frostschadenprogramm, Fahrbahndeckenprogramm u. 
a.),

b. Welche Maßnahmen wurden mit diesen Mitteln bereits durchgeführt, welche werden zur 
Zeit durchgeführt und welche sind für das laufende und das kommende Jahr in Planung?

c. Welche dieser Projekte werden bereits durch Landes- bzw. Bundesmittel bezuschusst und 
welche der zukünftigen sind zuschusswürdig? Wie hoch sind die jeweiligen Subventionen?

d. Welcher Zeitrahmen ist für die aktuellen und geplanten Maßnahmen jeweils angelegt?

11. 05-F-01-0037

Neugestaltung Fußgängerzone 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 18.04.2005 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Die Platten im zuletzt neu gestalteten Teil der Fußgängerzone sind offensichtlich auf 
unfachmännische, mangelhafte Art und Weise verlegt worden, so dass gefährliche Stolperfallen 
entstanden sind. 

Der Magistrat wird deshalb gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass der bislang fertiggestellte Teil der 
Fußgängerzone in einen einwandfreien Zustand gebracht wird. 

Der Magistrat wird ferner gebeten zu berichten, ob von den ausführenden Firmen bereits eine 
Nachbesserung verlangt wurde und ob die gewählte Verlegetechnik dazu führt, dass die 
Reinigungsarbeiten künftig einen höheren, kostenintensiveren Aufwand erfordern als z.B. im 
Teilstück zwischen Friedrichstraße und Luisenstraße.

12. 05-F-03-0047

Rußfilter in Wiesbadener Bussen - Bericht von ESWE-Verkehr (05-V-01-0012) 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.04.2005 - 
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Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten dem Ausschuss zu berichten:

 Ob der durch ESWE Verkehr aufgrund technischer Probleme vorgenommene Ausbau von 
Rußfiltern (CRT) bei Linienbussen Änderungen in den Fahrzeugpapieren und damit der -
zulassung bzw. entsprechende steuerliche/verwaltungsseitige Mehrkosten zur Folge hatte

 Wieviele der in Wiesbaden eingesetzten Linienbusse über welchen Zeitraum ohne Rußfilter in 
Betrieb waren, weshalb der Magistrat und die Gremien nicht informiert wurden und wie dieser 
Zustand mit der Fahrzeugzulassung bzw. der damit zusammenhängenden Abgasnorm 
während dieser Zeit zu vereinbaren ist?

Im übrigen wird der Magistrat gebeten dafür Sorge zu tragen, dass dem Beschluss des 
Ausschusses vom 1. März 2005 nach einer ausführlichen und aussagekräftigen Berichterstattung 
über die in Wiesbaden eingesetzten Linienbusse in Bezug auf Alter, Rußfilter und Abgasnorm 
sowie differenziert nach den jeweiligen Fahrzeugen und Einsatzzeiten (Datenbankauszug) durch 
die ESWE-Verkehr Rechnung getragen wird.

13. 05-V-01-0012 DL 10/05-3

Filteranlagen in ESWE-Bussen; Bericht von ESWE Verkehr

14. 04-F-03-0031

Luftreinhalteplan 
- Beschluss des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr Nr. 0037 vom 01.03.2005 - 

ANLAGE

15. 05-F-03-0046

Verlängerung Goerdeler Straße 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.04.2005 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten dem Ausschuss

die Inhalte und planungsrechtlichen Festsetzungen des rechtskräftigen Bebauungsplans 1964-1b 
Klarenthal, Blatt 2 und 1968-2 3. Änderung Klarenthal und ggf. anderer rechtskräftiger Planungen 
im Zusammenhang mit der diskutierten Verlängerung der Goerdeler Straße darzustellen.



Seite 6 der Einladung zur Sitzung des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr am 26.04.2005

Die Berichterstattung sollte vor allem auf Folgendes eingehen:

 die im genannten Bebauungsplan ebenfalls vorgesehene Westumgehung 
 den begrenzten Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplans 1964-1 b, der 

ggf. eine planungsrechtliche Lücke zwischen den bestehenden Kleingärten und der 
Fachhochschule für die Straßenverlängerung zur Folge hätte.

16. 05-F-03-0045

Aktuelle Gutachten zur Aartalbahn 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.04.2005 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

den Stadtverordnetenfraktionen die aktuellen, teils in Presseberichten erwähnten Gutachten zur 
Aartalbahnreaktivierung zur Diskussion und Beschlussfassung vorzulegen und über die 
Ergebnisse sowie Schlussfolgerungen des Magistrats in Bezug auf die mit Stadtverordneten-
Beschluss Nr. 0046 vom 2.2.2005 gewünschte planerische Vorbereitung einer Schienenanbindung 
der Wiesbadener Innenstadt zu berichten. 

17. 05-F-03-0048

Blauer Brief für den Wiesbadener Radverkehr 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.04.2005 - 

Der Ausschuss möge beschließen:

Auf Grundlage von § 62, Absatz 6 der HGO erhält der ADFC Wiesbaden in der Sitzung des 
Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr am 26. April die Möglichkeit die Ergebnisse der 
aktuellen Radverkehrsumfrage und die damit verbundenen Forderungen für die Fahrrad-
Infrastruktur dem Gremium zur Diskussion und Beschlussfassung von ggf. daraus folgenden 
Aufträgen an den Magistrat vorzustellen.

18. 04-F-02-0066

Verbesserung der Verkehrsverhältnisse am Kreuzberger Ring 

ANLAGE
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19. 05-F-01-0010

Tiefgarage unter dem Bowling Green 
- Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Nr. 0038 vom 02.02.2005 -

ANLAGE

20. 05-V-03-0002 DL 11/05-1

Zentrales Justiz- und Verwaltungszentrum Mainzer Straße; 
Sicherung der Qualität im Vergabeverfahren 

21. 05-V-61-0013 DL 10/05-10

Bebauungsplanentwurf "Tennelbachtal - 2. Änderung Bereich nördlich der
Höhenstraße" im Ortsbezirk Sonnenberg; 
Beschluss über die Änderung nach § 13 BauGB und die verkürzte öffentliche
Auslegung

22. 05-V-61-0004 DL 09/05-9

Flächennutzungsplanänderung für den Planbereich "Nahversorgung Breckenheim"
im Ortsbezirk Breckenheim 
- Änderungsbeschluss -

23. 05-V-61-0005 DL 09/05-10

Vorhaben- und Erschließungsplan (VEP) "Nahversorgung Breckenheim" im
Ortsbezirk Breckenheim; 
Beschluss über den Antrag auf Einleitung eines vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes 

24. 05-V-61-0010 DL 10/05-8

Flächennutzungsplanänderung "Auf den Erlen - Süd" im Ortsbezirk Auringen; 
Entwurfsbeschluss und Beschluss über die öffentliche Auslegung
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25. 05-V-61-0011 DL 10/05-9

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Auf den Erlen-Süd" im Ortsbezirk Auringen; 
Beschluss über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes

26. 05-A-15-0001

Gesicherter Fußgängerüberweg in Höhe der Humperdinckstraße in der Idsteiner Straße 
- Eingabe - 

ANLAGE

27. Verschiedenes

Tagesordnung 2

1. 05-A-15-0003

Niederschrift über die Sitzung des Beirates für Städtebau, Architektur und
Baukultur der Landeshauptstadt Wiesbaden am 03.03.2005  

2. 05-V-36-0005 DL 07/05-2 NÖ

Niederschrift über die nicht öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim
Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden am 27.01.2005 

3. 05-V-36-0012 DL 09/05-2 NÖ

Niederschrift über die nicht öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim
Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden 
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4. 05-V-01-0010 DL 09/05-2

Bürgerbeirat Wiesbaden; Kenntnisnahme von der Niederschrift über die 45.
Sitzung am 22.02.2005

5. 05-V-10-0003 DL 08/05-3

Wiesbadener Busgesellschaft mbH (WiBus); Benennung von Beiratsmitgliedern 

6. 05-V-40-0001 DL 07/05-6

Innensanierung Altbau Leibnizschule 

7. 05-V-52-0003 DL 10/05-6

Stadion Berliner Straße; Sanierung Funktionsräume sowie Teilsanierung Laufbahn

8. 05-V-52-0004 DL 10/05-7

Sanierung der quarzsandverfüllten Kunstrasenplätze in Biebrich und Dotzheim

9. 05-V-61-0015 DL 08/05-7

Bundesgartenschau Mainz - Wiesbaden im Jahr 2021 

10. 05-V-64-0003 DL 07/05-10

Abwicklung SNB 2004 Wiesbaden und AKK 

11. 04-V-64-0011 DL 07/05-1

Erneuerung der Heizkesselanlage im Bürgerhaus Mainz-Kostheim einschließlich
Verteiler- und Regelstation
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12. 05-F-03-0017

Radverkehr in Wiesbaden gesetzeskonform führen 
- Beschluss des Ausschusses Nr. 0012 vom 25.01.2005 -

ANLAGE

13. 05-V-66-0204 DL 08/05-8

Ernst-Galonske-Straße in Mz-Kastel - Mittelfreigabe 

14. 05-V-66-0300 DL 07/05-11

Sanierung von Wegeabschnitten: von Kellerskopfweg in Richtung Distrikt "In den
langen Löser" und von Distrikt  Neuflachsland bis Revierförsterei und von der
Kitzelbergstraße bis rückseitig Friedhof in Wiesbaden 

15. 05-V-80-8043 DL 09/05-12

Beitritt der LH-Wiesbaden zur Rhein-Main Marketing GmbH 

ANLAGE

16. 05-V-01-0008 DL 08/05-2

Bewerbung Wiesbadens als Unesco-Weltkulturerbe: 
Einrichtung einer Magistratskommission 

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe
der Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls
Tagesordnungspunkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung
vorgesehen werden.

Kessler
Vorsitzender
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